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DAMALS

Vor 25 Jahren
Der Reitclub Sulingen führ-
te bei bestem Wetter seine
15. Hubertusjagd durch.
Vorsitzender Otto Meyer be-
grüßte auf den Flächen von
Heinz Tangemann 23 Reite-
rinnen und Reiter, freute
sich besonders über die vie-
len Zuschauer, die die Jagd
vom Bus aus verfolgten.

KURZ NOTIERT

Stadt – Die Jahreshauptver-
sammlung des Spielmanns-
zuges Stadt-Herelse beginnt
am Samstag, 6. November,
um 18 Uhr im Gasthaus
Brinkmann (Köppe) in Rath-
losen – „mit einem Schnit-
zelbuffet“, teilt Schriftfüh-
rerin Bärbel Müller mit. Die
eigentliche Tagesordnung
werde dann um 19 Uhr in
Angriff genommen, darauf
finden sich unter anderem
Vorstandswahlen, Ehrun-
gen verdienter Mitglieder
und die Veranstaltungspla-
nung. Es gelte die 2G-Regel
(Zutritt nur für nachweis-
lich Geimpfte oder Genese-
ne), die Anmeldungen neh-
me der Vorsitzende Frank
Klinge (Tel. 04271/4755)
entgegen.

Wahlen beim
Spielmannszug
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Neuer Trikotsatz für I. Damen der TuS-Handballabteilung
teilt Nicole Sander für das Team mit: „Durch
die Pandemie kamen sie erst jetzt zum Ein-
satz.“ Die Handballerinnen hätten sich herz-
lich bei HBS-Inhaber Philipp Böhm (links) be-
dankt. FOTO: TUS SULINGEN

Es sei bereits über ein Jahr her, dass die I. Da-
menmannschaft der Abteilung Handball des
TuS Sulingen von der Sulinger Firma HBS
(Holz-Brenn-Stoffe) einen Satz Trikots im
Wert von rund 550 Euro gesponsert bekam,

Ehrungen und Wahlen im Zentrum
Mallinghauser Schützen holen Versammlung nach

Bezirksschützenverband am
Nord-West-Cup teil, belegten
jeweils den ersten Platz in ih-
ren Disziplinen. Acht Neuauf-
nahmen standen sieben Aus-
tritte gegenüber. Zur Wahl
standen turnusgemäß
Schießsportleiter Udo Bolte
und Kassenführerin Gabi Bel-
ke, die Versammlung bestä-
tigte beide in ihren Ämtern.
Die Jahreshauptversamm-
lung 2021 ist bereits für den
11. Dezember geplant, ferner
soll es einen Silvesterball im
Schwafördener Dorfgemein-
schaftshaus geben.

Focke. 70 Jahre gehört Rein-
hard Beneke dem Verein an,
60 Jahre Heinrich Goldschra-
fe, 40 Jahre Horst Döpke. Seit
25 Jahren dabei sind Helga
Twietmeyer und Marco Löh-
mann. Udo Bolte überreichte
Auszeichnungen an die Teil-
nehmer der Rundenwett-
kämpfe, Kreis- und Bezirks-
meisterschaften, Jugendleite-
rin Britta Löhmann berichte-
te über die wenigen Veran-
staltungen, an denen sie mit
den Jugendlichen teilnahm:
Lena Löhmann und Louis
Löhmann nahmen für den

Mallinghausen – Die Mitglie-
der des Schützenvereins Mal-
linghausen holten jetzt ihre
Jahreshauptversammlung
2020 im Schwafördener Dorf-
gemeinschaftshaus nach –
vor allem die Würdigung
langjähriger Vereinstreue,
teilt Silke Focke für den Vor-
stand mit. Geehrt wurden
Gründungsmitglieder der Da-
menschießgruppe für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft: Elke
Winkler, Dorothee Lehm-
kuhl, Ute Köberlein, Christa
Landwehr, Elfriede Gold-
schrafe, Inge Freer und Helga

Auszeichnungen für langjährige Vereinstreue: Norbert Belke, stellvertretender Vorsitzender,
mit den Geehrten Marco Löhmann, Helga Twietmeyer, Ute Köberlein, Christa Landwehr,
Inge Freer, Dorothee Lehmkuhl und Heinrich Goldschrafe (von links). FOTO: SCHÜTZENVEREIN

Das Line-up ist komplett
Vorbereitungen für „High Flames Festival“ in Maasen laufen

ein Event ein Highlight, und
so hätten Menschen, denen
diese Musikszene noch nicht
so vertraut ist, die Möglich-
keit, „sich für diesen Preis ein
Bild von dem Ganzen zu ma-
chen.“
Die Organisatoren freuten

sich „auf Besucher, die rich-
tig Lust haben, mit uns zu fei-
ern“ und darauf, endlich wie-
der Festivalstimmung ver-
breiten zu können und sie de-
nen, die das ebenfalls ver-
misst haben zu ermöglichen.
Lena Knost: „Wir selbst sehen
uns ein wenig als Opener der
Festivalsaison.“

zur Shopseite des Anbieters
„Nightary“, mit dem die Or-
ganisatoren sowohl beim
Kartenverkauf als auch beim
Merchandising zusammenar-
beiten. Angeboten werden
die Tickets zum Preis von 29
Euro für das Wochenende so-
wie 39 Euro inklusive Cam-
ping. „Uns ist es wichtig, die
Preise erschwinglich zu hal-
ten, da viele Festivals mittler-
weile so teuer sind, dass sie
sich nicht mehr jeder leisten
kann und lange Zeit dafür ge-
spart werden muss“, betont
Lena Knost. Gerade in dieser
dörflichen Gegend sei solch

schung entsteht, die mög-
lichst viele Menschen er-
reicht.“ Als Headliner haben
die Macher „Maelføy“ aus
Ganderkesee und „Resist The
Ocean“ aus Nürnberg ver-
pflichtet, Co-Headliner sind,
neben „Jinx“, mit der Gruppe
„Setyøursails“ aus Köln die
Sieger des Reload Festival
Bandcontests des Jahres 2019.
Das komplette Line-up fin-

det sich sowohl auf den Festi-
valbannern als auch auf
www.highflames-festival.de.
Der Vorverkauf der Tickets
hat bereits begonnen. Von
der Website führt ein Link

ups für die beiden Festivalta-
ge. Der letzte Slot sei verge-
ben worden an „Still in Pro-
gress“, eine Newcomer-Band
direkt aus Sulingen. Es sei
den Festivalmachern ein An-
liegen, regionalen und klei-
neren, bisher noch nicht so
bekannten Bands eine Stim-
me zu verleihen, erläutert Le-
na Knost. „So begrüßen wir
unter anderem auch ,Jinx‘
aus Nienburg 2022 bei uns.“
Die Auswahl der Bands „hat
uns viele Stunden Musik auf
den Ohren gekostet, da es
uns ebenfalls sehr wichtig
war, dass eine vielfältige Mi-

Festivalgelände zu platzie-
ren, weitere werden wir im
Umkreis zeitnah aufstellen.“
Bis Ende des Jahres sei ge-

plant, am Veranstaltungsge-
lände die Bäume zu beschnei-
den und Sträucher zu beseiti-
gen. Außerdem solle der Bo-
den begradigt und gewalzt
werden: „Wichtig, um Gefah-
renquellen auf das kleinst-
mögliche Risiko zu minimie-
ren.“ Alle weiteren Arbeiten
dort fielen erst etwa ein bis
zwei Wochen vor der Veran-
staltung an.
Schon abgeschlossen ist die

Zusammensetzung des Line-

VON HARALD BARTELS

Maasen – Bis zum Auftakt
dauert es noch einige Mona-
te, aber viele Entscheidungen
sind bereits getroffen für das
„High Flames Festival“ am27.
und 28. Mai 2022 in Maasen.
Seit der Gemeinderat Ende

Juli „grünes Licht“ gab für die
Veranstaltung (wir berichte-
ten), hat sich viel getan: „Wir
konnten die Planung der Flä-
chen bereits grundlegend ab-
schließen, sodass diese quasi
bereit zur Nutzung wären“,
sagt Lena Knost aus dem
Kreis der Organisatoren. Alle
benötigten Flächen, vom
Campingplatz bis zum Areal
für „Tagesparker“, seien in-
zwischen mit Rasen eingesät.
Ein großes Dankeschön gelte
Holger Plate und Bernd Bor-
chers, denn ohne dass beide
ihren Grund und Boden zur
Verfügung stellen „wäre das
Ganze nicht möglich.“ Dank-
bar sei die Gruppe auch den
weiteren Sponsoren.
Um„technisch optimal vor-

bereitet“ zu sein, habe man
mit einem großen Veranstal-
tungsdienstleister alle Flä-
chen besichtigt. Mit der
Samtgemeinde Siedenburg
arbeite man eng zusammen,
es gebe regelmäßige Treffen.
„In der vorletztenWochewar
es uns möglich, erste Werbe-
banner auf dem künftigen

Große Banner weisen bereits auf das „High Flames Festival“ Ende Mai kommenden Jah-
res in Maasen hin. FOTOS: PRIVAT

Ein wichtiger Unterstützer ist Holger Plate.

Wir selbst sehen uns ein wenig als
Opener der Festivalsaison.

Lena Knost

„Nichts weiter als Massenmord“
mord unter dem Deckmantel
einer angeblichen Gefähr-
dung. Zudem erfolgten die
Arbeiten erneut ohne Rück-
sicht auf Verluste, so wurden
viele kleinere Gewächse
durch abgesägte Äste und
Stämme in Mitleidenschaft
gezogen.“

Daniel Heitmann
(Sulingen)

Leserbriefe geben die Meinung
ihrer Verfasser wieder. Die Redak-

tion behält sich Kürzungen vor.

on fielen zahlreiche große
Bäume mit dickem, stabilen
Stammund prächtiger, voller
Krone zum Opfer, die offen-
sichtlich keineswegs abge-
storben waren. Abgestorben
ist da auch ein sehr interes-
santer und passender Begriff,
denn schließlich sind auch
Pflanzen Lebewesen und das,
was dort geschah folglich
nichts weiter als Massen-

Zum Artikel „Kenneweg:
,Das hat uns wirklich geär-
gert‘ “, Ausgabe 21. Mai:

„Dass, wie Christian Kenne-
weg im Artikel behauptet,
,Nur die Bäume gefällt wur-
den, die gefällt werden muss-
ten‘, kann angesichts der
massiven und radikalen Ver-
wüstung, die im Bürgerpark
mittlerweile verursacht wur-
de, wohl niemand mehr
ernsthaft glauben.
Gerade der letzten Fällakti-

LESERMEINUNG

Mitglieder wählen neue Vorsitzende
DRK Scholen-Anstedt: Anke Scharrelmann löst Waltraut Stelter ab

ber wieder regelmäßig gibt.
Die erste Blutspende-Akti-

on 2022 in der Gemeinde
Scholen ist für den 9. Februar
in Blockwinkel geplant. Im
Dezember soll es, statt einer
Weihnachtsfeier, einen „Ad-
ventskaffee“ mit Ehrungen
langjähriger Mitglieder im
„Café am Sulestein“ in Block-
winkel geben.
Anke Scharrelmann

schloss die Versammlungmit
einem Dank für das in sie ge-
setzte Vertrauen.

schenke überreicht – so be-
dankten sich Petra Weibel,
Leiterin Ambulante Pflege
Schwaförden, und Valentina
Patschin, Pflegedienstleiterin
der Tagespflege „Kirchen-
stübchen“, im Namen der
Teams beider Einrichtungen
bei Waltraut Stelter für die
gute Zusammenarbeit. Sie
dankten ebenfalls allen Mit-
gliedern für die Mithilfe und
die Kuchenspenden für den
Betreuungstag der Tagespfle-
ge, den es seit Ende Septem-

Scholen – 22 Mitglieder und
Gäste begrüßteWaltraut Stel-
ter jetzt zur Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Ortsver-
eins Scholen-Anstedt imGast-
haus Brand – ihre letzte als
Vorsitzende: Bei den Wahlen
stellte sie sich nicht erneut
für das Amt zur Verfügung.
Über die Finanzen des Orts-

vereins berichtete Irmgard
Demel. Margret Lange und
Anette Fortmann stellten ein-
wandfreie Buchführung fest,
die Versammlung entlastete
den Vorstand. Helga Thelker
löstMargret Lange als Kassen-
prüferin ab.
Waltraut Stelters Jahresbe-

richt beschränkte sich auf ho-
he Geburtstage und Ehejubi-
läen vonMitgliedern – Veran-
staltungen konnte der Orts-
verein pandemiebedingt
nicht anbieten. Eine Neufas-
sung der Satzung, die vorab
zur Einsicht ausgelegen hat-
te, beschloss die Versamm-
lung einstimmig.
Zur neuen Vorsitzenden

des Ortsvereins wählten die
Mitglieder Anke Scharrel-
mann. Den Posten der zwei-
ten Vorsitzenden übernimmt
weiterhin Vera Sundmacher.
Neue Schriftführerin wurde
Merle Stelter, als Schatzmeis-
terin wurde Irmgard Demel
im Amt bestätigt, Beisitzerin-
nen bleiben Heike Wester-
mann und Renate Schoof.
Anke Scharrelmann gratu-

lierte den Gewählten und be-
dankte sich beiWaltraut Stel-
ter für deren langjährige Vor-
standsarbeit. Es wurden Ge-

Wechsel an der Spitze des DRK-Ortsvereins Scholen-Anstedt:
Petra Weibel, Leiterin Ambulante Pflege Schwaförden, mit
der neuen Vorsitzenden Anke Scharrelmann, deren Vorgän-
gerin Waltraut Stelter und Valentina Patschin (Pflegedienst-
leiterin Tagespflege in Schmalförden; von links). FOTO: DRK

Maasen – Die konstituieren-
de Sitzung des neuen Rates
der Gemeinde Maasen kün-
digen die Verwaltungsmit-
arbeiter der Samtgemeinde
Siedenburg für kommen-
den Montag, 1. November,
an. Die öffentliche Zusam-
menkunft beginnt um 20
Uhr im Maasener Schützen-
haus. Auf der Tagesordnun-
gen finden sich unter ande-
rem die förmliche Ver-
pflichtung und Pflichtenbe-
lehrung der Ratsmitglieder,
die Wahl des Bürgermeis-
ters beziehungsweise der
Bürgermeisterin, der Erlass
einer Geschäftsordnung des
Gemeinderates, die Wahl
stellvertretender Bürger-
meister und die Bildung von
Ausschüssen. Ferner soll im
Rahmen der Sitzung das En-
gagement ausgeschiedener
Ratsmitglieder gewürdigt
werden.

Maasener Rat
konstituiert sich

Nordsulingen – Der Vorstand
des Schützenvereins Nord-
sulingen lädt die Mitglieder
für Sonntag, 7. November,
zum internen Spanferkeles-
sen im Schießstand ein: „Es
beginnt um 12 Uhr“, teilt
Sandra Husmann für den
Verein mit, „es wird auch
ein vereinsinternes Preis-
und Pokalschießen ausge-
richtet.“ Teilnehmen kön-
nen ausschließlich nach-
weislich Geimpfte und Ge-
nesene, die Anmeldungen
nimmt, bis zum 1. Novem-
ber, Präsident Maik Bor-
chers unter Tel. 0173/
5184207 entgegen.

Spanferkelessen
und Schießen


